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Herren Kreisklasse Gr. 2

TTC Zaberfeld IV : Spfr Affaltrach III 
Sonntag, 22.01.2023, 09:30 Uhr

8:6 Auswärtssieg in der Herren Kreisklasse Gr. 2 für die Spfr 
Affaltrach III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Kurt Pregitzer nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der Spfr Affaltrach III im Match der Herren Kreisklasse Gr. 2
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC Zaberfeld IV, das eine 6:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:30) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Kurt Pregitzer, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 13:5.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Fuder / Baumbach über die 1:3-Niederlage gegen Stöckicht / Pregitzer
hinweggetröstet werden mussten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Walz /
Scholl zunächst nicht gut aus, so gewannen Dickscheit / Groneberg im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Harald Fuder und Kurt Pregitzer, bevor das auf Grundlage
der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Lina Baumbach versäumte es mit einem 9:11, 11:9, 6:11, 6:11 gegen Paul Stöckicht, einen Punkt für
ihr Team zu holen. Einen knappen Sieg feierte nachfolgend wiederum Markus Dickscheit beim 3:2
gegen Jesse Scholl, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für
schwache Nerven. Keinen Punkt beisteuern konnte Kiara Groneberg im Spiel gegen Thomas Walz,
das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Harald Fuder die Partie gegen Paul Stöckicht noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kurt Pregitzer konnte Lina
Baumbach anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim 3:0-Sieg gelang es Markus Dickscheit den Gastspieler Thomas Walz in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:5. Kiara Groneberg bekam danach ihren Gegner Jesse Scholl beim
klaren 5:11, 3:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Markus Dickscheit eine Niederlage in vier Sätzen gegen Paul Stöckicht kassierte. Harald Fuder
gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Thomas Walz eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Lina
Baumbach und Jesse Scholl die Schläger kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 40
Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Kiara Groneberg und Kurt Pregitzer holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen hatte dagegen Kiara
Groneberg beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Kurt Pregitzer. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage des TTC Zaberfeld IV geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
die TG Böckingen 1890 III, während die Spfr Affaltrach III am 05.02.2023 gegen den SV Heilbronn
am Leinbach II antritt.

 Statistik:
 TTC Zaberfeld IV

Doppel: Fuder / Baumbach 0:1, Dickscheit / Groneberg 1:0 
Einzel: H. Fuder 2:1, L. Baumbach 1:2, M. Dickscheit 2:1, K. Groneberg 0:3 

 Spfr Affaltrach III
Doppel: Stöckicht / Pregitzer 1:0, Walz / Scholl 0:1 
Einzel: P. Stöckicht 2:1, K. Pregitzer 3:0, T. Walz 1:2, J. Scholl 1:2


